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Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

35.  Lobenfelder  
                Klosterfest 

29. / 30. August 2026 
 
Programm 
Samstag, 29. August 
     12.00 Uhr Eröffnung des Klosterfests mit Fassbieranstich 
  Kunst- und Handwerkermarkt, Kinderkarussell 
ab  13.00 Uhr Kinderprogramm (u.a. Spiel-Mobil Kraichgau) 
ca. 20.00 Uhr   Rock-Konzert mit der Band „FATE“ 
 
Sonntag, 30. August 
      10.00 Uhr Evang. Gottesdienst in der Klosterkirche 
ab  11.30 Uhr Kunst- u. Handwerkermarkt, Kinderkarussell 

Moderne Unterhaltungsmusik mit der 
  „BRASSANOVA Bigband“ 
ab  15.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem  

Musikverein Waldwimmersbach 
18.00 Uhr Konzert „Von Händel bis Tango für Querflöte und Violine“ in der Klosterkirche  

(B. Rosnitschek & M. Mauch-Heinke) 
  

Während des Festes werden im Kirchenraum die „Freunde der Klosterkirche“  
als Ansprechpartner für Fragen zur Klosterkirche zur Verfügung stehen und beim 

Heimatmuseum Stiftung Berberich Führungen stattfinden. 
 

Für Speisen und Getränke sorgen die örtlichen Vereine ! 
(siehe auch unter Amtliche Bekanntmachungen Lobbach) 
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Reiner Holzwarth 
Beratungsstellenleiter 
Kirchenstraße 26          
69256 Mauer 
Reiner.Holzwarth@vlh.de 
www.lohnsteuerhilfe.in

 06226 784493

Steuern?
Wir machen das.

www.auto-heckel.de

• Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen
• PKW- und Nutzfahrzeugservice
• HU / AU aller Marken
• Unfallinstandsetzung
• Lackierung
• Reifenservice
• Fahrwerksvermessung
• Textilwaschanlage
• Klimaanlagenservice
• KS-Autoglaszentrum
• Esso-Tankstelle

Bruchsaler Str. 5
74918 Angelbachtal
Telefon: 07265 91 51-0
Mail: angelbachtal@auto-heckel.de

Meckesheimer Str. 5
74939 Zuzenhausen
Telefon: 06226 92 51-0
Mail: zuzenhausen@auto-heckel.de

Betreuung & Pflege 24 Stunden

Wir bieten Ihnen:

Sprechen Sie uns einfach darauf an oder vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen und kostenfreien 
Beratungstermin. Wir kommen gerne zu Ihnen.

Liebevolle Betreuung in den eigenen vier Wänden
Ehrliche Beratung (wir sind von hier)
Gewohnte Umgebung (Familie, Bekannte)
Angehörigenunterstützung, qualifiziert und kompetent
Lösungen für alle Lebenslagen und Bedürfnisse

Vermittlungsagentur Drews – Betreuung für Zuhause
Im Herling 20 • 74931 Lobbach • Tel. 0 62 26 - 42 93 06

info@betreuung-fuer-zuhause.de
www.betreuung-fuer-zuhause.de

Ve
rm

ittlungsagentur

Betreuung für Zuhause

Drews

 O
liver & Natalie

HEIZUNG · SANITÄR
ELEKTRO · KLIMA

Alles aus einer Hand.

Wärmepumpen
Klimaanlagen
Photovoltaik & Speicher

Wallboxen & Elektro
Badsanierung & Sanitär

Wartung & Kundendienst

06223 / 5460 www.hsk-gebert.de

info@hsk-gebert.de 69251 Gaiberg
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Was Sie als Hauseigentümerin oder 

Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung oder als 
Mietperson beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer 
kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist 
eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Förder-
möglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	 Planung eines Passivhauses
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergiege-

setz (GEG) 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Serie der Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
(Teil 2): Wo liegt das Problem?
Warum nicht nur Unternehmen, sondern auch Kommunen 
Gewerbeflächen brauchen
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises be-
leuchtet in einer dreiteiligen Serie die Herausforderungen der Flä-
chenentwicklung. Im ersten Teil standen die Flächenverteilung im 
Kreis sowie die Zuständigkeiten bei der Flächenplanung im Mittel-
punkt. Im zweiten Teil geht es um die Frage, warum der Mangel an 
Gewerbeflächen nicht nur Unternehmen, sondern auch Städte und 
Gemeinden betrifft.

Ist der Flächenmangel im Rhein-Neckar-Kreis besonders groß?
Die Metropolregion Rhein-Neckar gehört wirtschaftlich zu den 
stärksten Räumen Deutschlands – gleichzeitig ist der verfügbare 
Platz begrenzt. Eine Studie des Verbands Region Rhein-Neckar aus 
dem Jahr 2019 ging noch davon aus, dass bis 2035 ein Defizit von 
knapp 500 Hektar Gewerbefläche in der Metropolregion entstehen 
könnte. Der Rhein-Neckar-Kreis zählte dabei zu den Kreisen mit 
dem größten Bedarf. Seit damals hat sich die wirtschaftliche Ent-
wicklung zwar deutlich gebremst, die Fläche allerdings naturgemäß 
auch nicht vermehrt. Viele Unternehmen sind nach wie vor auf der 
Suche nach geeigneten Grundstücken.

Wofür brauchen Unternehmen Flächen?
Unternehmen brauchen Flächen beispielsweise, um die eigene Pro-
duktion zu erweitern oder Lager- und Logistikflächen einzurichten. 
Gerade Industrie und Handwerk benötigen häufig größere zusam-
menhängende Flächen mit guter Verkehrsanbindung. Solche 
Standorte sind in dicht besiedelten Regionen rar – auch im Rhein-
Neckar-Kreis.

Der Geschäftsführer eines mittelständischen Unternehmens aus 
Wiesloch berichtet beispielsweise, dass er bereits seit Jahren nach 
geeigneten Gewerbe- bzw. Produktionsflächen sucht. „Diese brau-
chen wir insbesondere, um unsere Produktionsanlagen zu moder-
nisieren, unsere Logistik effizienter zu machen, Lager- und Sozial-

           

 
 
 
 

   
 

                                                                                                         
 
 
 
 
 

 
 
 

     
 
 
 

                                                                               
     

  
 
Natürlich gibt es auch wieder Kaffee sowie ein reichhaltiges Kuchenangebot! 
 
 
    
 
 
 

vorbeikommen, stöbern, genießen…. 
 
 
 

Wir freuen uns auf Euch!                                                      
  

Outdoor Flohmarkt 
13. Sep. 2026 

10.00 – 16.00 Uhr 
       Schützenhaus Mauer 

Mittagstisch ab 11.30 Uhr 
 

Zart geschmorte Ochsenbäckle mit Spätzle u. Salat für 14,50 € 
 

oder 
 

Linsen mit Spätzle und  Saitenwürstle für 9,50 € 
 

Für kühle 
Getränke ist 

gesorgt! 

Hinweis: am Sonntag, den 13.09.26 findet kein Schießbetrieb für scharfe Waffen statt. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0179/4764769   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 28.8.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17

Samstag, 29.8.	 Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
	 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Sonntag, 30.8.	 Hessel-Apotheke, Hesselgasse 46 
	 Wiesloch, Tel. 0 62 22/8 14 14

Montag, 31.8.	 Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00

Dienstag, 1.9.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Mittwoch, 2.9.	 Schildwach-Apotheke Epfenbach, Helmstadter Str. 6, 
	 Epfenbach, Tel. 0 72 63/91 10 84

Donnerstag, 3.9.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12
Frauen in Not	 08 00/0 11 60 16

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22
Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW)� 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und 
die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch 
benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für Ju-
gendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr| Patienten können 
ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstun-
de empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
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flächen zu verbessern sowie unsere Produktionskapazitäten zu er-
höhen.“ Dass diese Suche bisher erfolglos blieb, sei nicht die 
Schuld der Kommune vor Ort: „Von den örtlichen Behörden fühlen 
wir uns grundsätzlich ernst genommen. Das Hauptproblem ist, dass 
es aktuell keine größeren Flächen von 6.000 Quadratmetern gibt 
und die Kommunen durch Bürokratie oft viele Jahre benötigen, um 
neue Gebiete zu erschließen.“

Die Entwicklung seines Unternehmens sieht er durch die aktuelle 
Lage stark behindert: „Weil uns die Fläche fehlt, mussten wir in den 
vergangenen Jahren verschiedene Wachstums- und Automatisie-
rungsschritte zurückstellen.“ Auch zusätzliche Verpackungs- und 
Haltbarkeitslösungen ließen sich am aktuellen Standort nur einge-
schränkt oder gar nicht umsetzen. „Die bräuchten wir aber für den 
bundesweiten Vertrieb.“

Die Region verlassen will das Familienunternehmen bisher trotzdem 
nicht – man bleibt hartnäckig: „Unsere Pläne haben wir nicht auf-
gegeben, sondern verfolgen sie weiterhin. Die Nachfrage nach un-
seren Produkten ist vorhanden, und wir sehen grundsätzlich gute 
Entwicklungsperspektiven. Die größte Herausforderung bleibt je-
doch, eine geeignete Fläche zu finden, die sowohl produktionstech-
nisch als auch wirtschaftlich realisierbar ist.“

Wie betrifft das die Kommunen?
Wenn Unternehmen sich nicht erweitern können, vor Ort nicht mehr 
investieren oder gar abwandern, trifft das auch Städte und Gemein-
den – und zwar finanziell: „Die Gewerbesteuer ist eine der wichtigs-
ten Einkommensquellen für Kommunen und wird direkt von den 
Unternehmen vor Ort erhoben“, erklärt Dorothee Wagner, Leiterin 
der Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises. 
„Die prekäre Lage zahlreicher Kommunen im Kreis könnte durch 
steigende Gewerbesteuereinnahmen zumindest gemildert werden.“

Auch die Einkommensteuer spielt eine Rolle: Städte und Gemein-
den erhalten 15 Prozent der Einkommensteuer ihrer Einwohner. 
Mehr Arbeitsplätze, mehr Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
steigende Einkommen vor Ort führen auch zu höheren Einnahmen 
der Kommune. Wenn hingegen Betriebe abwandern und Arbeits-
plätze verloren gehen, ist das ein Schlag ins Kontor. „Eine schwä-
chere wirtschaftliche Entwicklung bedeutet für die Kommunen also 
weniger finanzielle Spielräume für Infrastruktur, Schulen oder Ver-
eine – und damit letztlich für alle Bürgerinnen und Bürger“, sagt 
Wagner. „Gleichzeitig stehen Kommunen unter Druck, auch Wohn-
raum zu schaffen und Freiflächen zu schützen. Dadurch verschärfen 
sich Nutzungskonflikte, wie man sie etwa gerade kürzlich in Wein-
heim bei der Hinteren Mult erleben konnte.“

Blick auf einen Teil des Industriegebiets in Edingen-Neckarhausen, das erweitert 
wurde. (Bild wurde am 22. Mai 2025 aufgenommen). Foto: Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis

Welche weiteren Entwicklungen verschärfen die Lage?
Mehrere Trends sorgen dafür, dass die Flächenfrage zunehmend 
schwieriger wird: Rechenzentren, Logistik und Onlinehandel mit 
großen Warenlagern erhöhen den allgemeinen Flächenbedarf. „Da-
bei sind gerade Zwischenlager für Importe wenig gut für die Gewer-
besteuereinnahmen, weil die Wertschöpfung an einem anderen Ort 
stattfindet und die betreffenden Unternehmen meist keine Gewerbe-
steuer in der Kommune bezahlen, da sich die eigentliche Betriebs-
stätte woanders befindet“, erklärt Dorothee Wagner.

Aber auch Energiewende und Klimaanpassung beanspruchen zu-
sätzliche Räume – Energieanlagen wie Photovoltaik oder Windkraft 
fließen nicht nur statistisch in Gewerbeflächen ein, sondern belegen 
ganz real Flächen. Dazu bieten beispielsweise Überschwemmungs-
gebiete entlang von Flüssen wichtigen Schutz vor Hochwasser, 
dürfen aber eben auch nicht bebaut werden. 

Die zugespitzte Lage durch den Klimawandel und die zunehmende 
Konkurrenz um die letzten verbliebenen Flächen führen außerdem 
zu intensiveren Diskussionen zwischen den Beteiligten und mitunter 
zu langwierigen Abstimmungsprozessen, so dass sich Entwicklun-
gen verzögern oder ganz verhindert werden. „Gelegentlich kommt 
es auch vor, dass Eigentümerinnen oder Eigentümer ihre Flächen 
oder Hallen aus Spekulationsgründen dauerhaft leer stehen las-
sen“, berichtet Wagner. „Und manchmal erleben wir, dass eigentlich 
verfügbare Gewerbeflächen wenig effizient genutzt werden, etwa als 
Abstellflächen für Wohnmobile.“

Welche Lösungsansätze es bereits gibt und wie der Balanceakt ge-
lingen kann, zeigt Teil 3 der Serie: „Wir lösen das!“

Termine & Veranstaltungen 

 
„Ab in den Wald“ im September:  
Nachtwanderung & Waldbegehung
Das Kreisforstamt bietet im Rahmen seines Jahresprogramms „Ab 
in den Wald“ im September wieder zwei spannende Veranstaltun-
gen für große und kleine Naturfreunde an:

Nachtwanderung der Sinne
Am Dienstag, 8. September, geht es mit den Förstern Tom Karrer 
und Fabian Ernst auf eine „Nachtwanderung der Sinne“ in Sinsheim. 
Bei Nacht hat der Wald ein ganz besonderes Erscheinungsbild. Be-
sonders in der Tierwelt sind dann die Spezialisten gefragt. Ganz 
anders beim Menschen: Auf den Sehsinn ist im Dunkeln kein Ver-
lass mehr. Dafür werden die Eindrücke bei den anderen Sinnen 
umso intensiver. Bei einer Erlebniswanderung „querfeldein“ lädt das 
Kreisforstamt alle Interessierten ein, eine ganz besondere Walder-
fahrung zu machen. Anschließend können die Erfahrungen am La-
gerfeuer bei einem leckeren Stockbrot ausgetauscht werden. Die 
Veranstaltung ist in Begleitung von Eltern/Erwachsenen für Kinder 
ab 9 Jahren geeignet. Kinder ab 12 Jahren können ohne Erwachse-
ne an der Führung teilnehmen. Es wird auch bei vollständiger Dun-
kelheit gewandert.

Die Nachwanderung findet am 8. September von 19.00 bis 22.00 
Uhr statt. Treffpunkt ist der Waldparkplatz Sommerhälde am Wich-
telpfad in Sinsheim.

Die Veranstaltung ist kostenlos – es ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich unter https://pretix.eu/KFRNK/39dkl/ 

Bilanz des Sommers 2026
Am Freitag, 25. September, zieht Förster Thomas Glasbrenner im 
Rahmen einer Waldbegehung in Waibstadt eine Bilanz des Som-
mers 2026. Dabei wird deutlich, dass der Witterungsverlauf der Ve-
getationszeit immer deutlicher den Gesundheitszustand des Waldes 
prägt. Die zweistündige Führung kann von den Teilnehmenden mit-
gestaltet werden und lebt von den mitgebrachten Fragen.
Die Waldbegehung ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung nicht 
erforderlich. Treffpunkt ist am 25. September um 16.00 Uhr an der 
Waldhütte in der Abteilung „Hörl“. Zufahrt über Adersbacher Straße, 
und ab Grillhütte im Biesig (Waßenbuckelhütte) über Adersbacher 
Weg (Waldweg) und FW-Keim-Weg. Die Befahrung der Waldwege 
ist für die Veranstaltung freigegeben.
Alle Veranstaltungen finden ausschließlich im Freien auch abseits 
befestigter Wege sowie bei schlechtem Wetter statt. Daher werden 
festes Schuhwerk und angepasste Kleidung empfohlen. Bei Sturm 
oder Gewitter ist eine kurzfristige Absage möglich.
Eine Übersicht aller Termine und weitere Informationen zu den Treff-
punkten gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/abindenwald 
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RadGuides Rhein-Neckar: 
Mit dem Rad durch den September
Endlich etwas kühler! Und die Natur legt allmäh-
lich schon das bunte Herbstkleid an. Der Spät-
sommer lädt dazu ein, die Region mit dem Fahr-
rad zu entdecken, die RadGuides machen mit: Im 

September bieten sie zahlreiche geführte Touren an. Durch ab-
wechslungsreiche Landschaften machen sich die Teilnehmenden 
auf zu den Spuren der Römer und Kelten, der vermeintlichen Hexen 
– und sogar des Königs Fußball. 

3. September: Sagenhafter Kleiner Odenwald – Sagen, Steine, 
Wälder, Burg
Eine in jeder Hinsicht sagenhafte Runde ab Eberbach über den 
Kleinen Odenwald. Schon bald nach dem Verlassen der Altstadt 
fährt die Gruppe bei Rockenau und der Burgruine Stolzeneck hinauf 
in den Kleinen Odenwald. Der Aufstieg durch den Wald ist für ge-
übte Radler oder Pedelecfahrer gut zu schaffen; insgesamt sind auf 
der 40 Kilometer langen Tour 610 Höhenmeter zu überwinden. Der 
Blick auf die Neckarschleife bei Lindach belohnt für die Mühen. Auf 
der Hochebene des Kleinen Odenwalds erkundet die Gruppe die 
Gegend – und die „Sagenhaften Gugglöcher“. Dabei handelt es 
sich um Holzstelen, an denen jeweils eine Sage aus dem Kleinen 
Odenwald angebracht ist – und Löcher, durch die man auf den 
Schauplatz der jeweiligen Sage blickt. In der Natur kommen die 
Teilnehmenden der Geschichte ganz nah – und erfahren mehr über 
Entstehung, Flora und Fauna des Kleinen Odenwalds. Eine Pause 
ist in den Odenwaldstuben in Haag geplant. Nach Schönbrunn und 
Moosbrunn führt der Weg durch das Pleutersbachtal schließlich zu-
rück nach Eberbach. 
Start: 11.00 Uhr
Kosten: 12 Euro
RadGuide: Klaus Schilling
Anmeldung: schi@radguides.de

4. September: Tauche ein in die erstaunliche Vielfalt aus Natur 
und Kultur auf dem Heiligenberg
Auf ruhigen Waldwegen geht es auf den seit rund 7000 Jahren be-
siedelten Heiligenberg. Entlang des keltischen Ringwalls erreichen 
die Teilnehmenden die Thingstätte, das Kloster St. Michael und St 
Stephan. Die 24 km lange Rundfahrt bietet dabei nicht nur abwechs-
lungsreiche Landschaft, sondern auch Einblicke in die lange Ge-
schichte des Heidelberger Hausbergs. Bei 570 Höhenmetern ist ein 
E-Bike zu empfehlen!
Start: 10.00 Uhr
Kosten: 8 Euro
RadGuide: Manuela Rahn
Anmeldung: manu.rahn@web.de

5. September: Auf den Spuren von Kurfürsten und Römern – 
eine Tour durch die Kurpfalz
Von der kurfürstlichen Sommerresidenz in Schwetzingen führt die 
rund 40 Kilometer lange Kultur- und Erlebnisreise durch flaches Ge-
lände bis Ladenburg. Die historische Kurpfalzachse und die maleri-
sche Maulbeerallee bringen die Teilnehmenden zunächst zum Bo-
tanischen Garten Heidelberg, wo sie mehr über dessen Geschichte 
erfahren. Auf den Spuren der Römer geht es weiter nach Ladenburg 
mit seiner bewegten Geschichte, bevor die Landschaft der Ober-
rheinischen Tiefebene die Kulisse für die Rückfahrt nach Schwetzin-
gen bildet.
Start: 10.00 Uhr
Kosten: 8 Euro
RadGuide: Michael Gutfleisch
Anmeldung bis 2. September: Myschwetzingen@web.de
5. September: Hexenverfolgung im Kraichgau
Die „Hexentour“ führt durch die hügelige Landschaft des Kraich-
gaus – Fitness und E-Bikes sind vonnöten! Es geht vorbei an Wäl-
dern, Fluren, schönen Ausblicken und historischen Stätten. Das 
Thema Hexenverfolgung gibt dabei die Route vor: An verschiede-
nen historischen Orten erfahren die Teilnehmenden mehr über die 
Verfolgung von Menschen – meist, aber nicht immer Frauen –, die 
als Hexen beschuldigt wurden. Auf dem Höhepunkt der Tour kehrt 
die Gruppe in historischen Mauern ein.

Start: 13.30 Uhr
Kosten: 12 Euro
RadGuide: Rouven Rebel
Anmeldung bis 2. September: scout-rouven@web.de 

6. September: 2000 Jahre Mobilität – Eine Zeitreise auf zwei 
Rädern
Römische Straßen, kurfürstliche Achsen, Laufmaschine und Auto-
mobil: Hier wird auf 37 km durchs flache Gelände Mobilitätsge-
schichte erlebbar. Die Teilnehmenden bewegen sich zwischen Hei-
delberg, Ladenburg und Schwetzingen auf alten Straßen, histori-
schen Achsen und ehemaligen Verkehrswegen durch rund 2000 
Jahre Entwicklungsgeschichte. Wie verändern Wege, Karten, Fahr-
zeuge und Ideen die Art, wie Menschen unterwegs sind? Eine Rad-
tour für alle, die diesen Teil der Region neu entdecken möchten.
Start: 10.00 Uhr
Kosten: 12 Euro
RadGuide: Jochen Sandmaier
Anmeldung bis 3. September: radguide@yahoo.de 

6. September: Wälder, Felder, Gaumenkitzler
Eine genussvolle Radrunde zwischen Walldorf, Reilingen und St. 
Leon-Rot. Auf 24 Kilometern ohne große Steigungen stehen die klei-
nen Besonderheiten am Wegesrand und der Spaß im Mittelpunkt. 
Ab Walldorf geht es durch Wälder und Felder, Königstuhl und Let-
zenberg bilden die wunderbare Kulisse. Unterwegs erfahren die 
Teilnehmenden Wissenswertes über Dinkel und Grünkern – und 
können beides auch verkosten.
Start: 10.00 Uhr
Kosten: 10 Euro
RadGuide: Michael Lamprecht
Anmeldung bis 1. September: mi-lam@web.de

6. September: Der Neckar und die Ritter 1
Die Ritter der Radelrunde: Ab Eberbach führt diese Tour die Teil-
nehmenden auf 33 Kilometern und 470 Höhenmetern auf die Spu-
ren der Burgherren. Die Gruppe startet in der Stauferstadt am Ne-
ckar und fährt dann bei Rockenau ein kurzes Stück aufwärts zur 
Burgruine Stolzeneck. Danach geht es weiter hinauf in den Kleinen 
Odenwald. Der Blick auf die Neckarschleife bei Lindach entlohnt für 
die Mühen des Aufstiegs. Weiter geht’s dann über den Reihersee 
durch Wälder und Natur zum Zwingenbergblick und Kraichgaublick, 
bevor die Gruppe die Burgruine Minneburg erreicht. 
Im Laufe der Tour erfahren die Teilnehmenden viel über Entstehung, 
Geschichte und Bedeutung der Burgen, an den Ruinen umweht sie 
ein Hauch von Mystik. In der schönen Landschaft gibt es aber auch 
genug Gelegenheit, um etwas über die Flora und Fauna der Region 
zu lernen. Nach der Minneburg geht es nach Neckargerach und von 
dort aus auf dem Neckartalradweg zurück nach Eberbach. Müde 
Ritter können ihren Drahtesel ab da aber auch per Dampfross zu-
rück nach Eberbach bringen. Das verkürzt die Strecke um 10 km.
Start: 11.00 Uhr
Kosten: 12 Euro
RadGuide: Klaus Schilling
Anmeldung bis 5. September: schi@radguides.de

7. September: Fußball im Rhein-Neckar-Kreis
Diese Tour verbindet Sportgeschichte mit Landschaftserlebnis. Von 
Sandhausen geht es über Walldorf und Wiesloch durch das Leim-
bachtal nach Zuzenhausen, Hoffenheim und Sinsheim. An den 
Spielstätten erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes rund um 
den Fußball im Rhein-Neckar-Kreis, zwischendurch lernen sie auf 
den 34 km aber auch mehr über Natur, Flora und Fauna der Ge-
gend. Schluss- und Höhepunkt bildet eine kleine Stadionführung 
durch die SNP-Arena.
Start: 15.30 Uhr
Kosten: 12 Euro
RadGuide: Klaus Schilling
Anmeldung bis 5. September: schi@radguides.de

10. September: Kneippen im Wald
Ideal nach einem warmen Spätsommertag: am späten Nachmittag 
zur Kneippanlage. Dort gibt es Gelegenheit, sich zu erfrischen – und 
auch ein wenig über die aktuelle Wasserknappheit nachzudenken 
und miteinander ins Gespräch zu kommen. Die 15 bis 22 Kilometer 
lange Rundtour startet in Sinsheim. Erst geht es durch das Feld 
nach Steinsfurt und danach in den kühleren Wald. Nach einigem auf 
und ab erreicht die Gruppe die Kneippanlage. Falls Interesse be-
steht, kann am Anfang der Tour noch ein Abstecher zum U-Boot U17 
auf dem Gelände des Technikmuseums gemacht werden.
Start: 16.00 Uhr
Kosten: 6 Euro
RadGuide: Ursula Liebscher
Anmeldung: liebscherursula67@gmail.com
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Sonstiges

Volksbank Heidelberg-Neckartal übergibt 
„Sterne des Sports“ in Bronze
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde hat die Volksbank Heidelberg-
Neckartal die „Sterne des Sports“ in Bronze verliehen. Vorstand 
Felix Pöltl begrüßte die Vertreterinnen und Vertreter der teilnehmen-
den Sportvereine und würdigte deren vielfältiges gesellschaftliches 
Engagement.
Bei den „Sternen des Sports“ stehen nicht sportliche Spitzenleistun-
gen im Mittelpunkt, sondern das Engagement der Vereine für die 
Gesellschaft. Ausgezeichnet werden innovative und zukunftswei-
sende Projekte, beispielsweise in den Bereichen Jugendarbeit, Ver-
einsmanagement, Integration oder Gesundheitssport. Die einge-
reichten Bewerbungen überzeugten durch ihre Vielfalt und Origina-
lität. Eine fachkundige Jury bewertete die Projekte anhand 
einheitlicher Kriterien und ermittelte die Preisträger.

Über den mit einer Spende von 1.500 Euro dotierten ersten Platz 
und den „Großen Stern des Sports“ in Bronze durfte sich der Turn-
verein Mauer freuen. Mit seinem Projekt „Elemente des Erfolgs – wie 
wir aus jungen Talenten starke Trainer formen“ qualifizierte sich der 
Verein zugleich für den Wettbewerb um den „Großen Stern des 
Sports“ in Silber auf Landesebene.
Den zweiten Platz belegte der Turnverein 1890 Bammental mit dem 
Projekt „OUTDOORSPORT im TVB – Gemeinsam aktiv im neuen 
Außengelände“. Die Auszeichnung ist mit einer Spende in Höhe von 
1.000 Euro verbunden.
Der dritte Platz ging an den Reit- und Fahrverein Heidelberg-Hand-
schuhsheim. Für sein Projekt „Wenn Pferde Brücken bauen“ erhielt 
der Verein eine Spende in Höhe von 500 Euro.
Zum Abschluss dankte Vorstand Felix Pöltl allen teilnehmenden Ver-
einen für ihre engagierten Bewerbungen und gratulierte den Preis-
trägern zu ihren Auszeichnungen. Für die weitere Vereinsarbeit 
wünschte er den Verantwortlichen viel Erfolg und alles Gute.

Übung macht die Meister: Schul-
weg vor dem Start frühzeitig üben 
Schulweg sollte mehrfach gegangen 
werden | Kinder zunächst begleiten | Auf 
Elterntaxis verzichten 

Für mehr als 100.000 Erstklässlerinnen und Erstklässler in Baden-
Württemberg beginnt am 14. September die Schule. Für viele Kin-
der ist damit auch der erste regelmäßige Weg durch den Straßen-
verkehr zur Grundschule verbunden. Gerade hier lauern für sie aber 
große Gefahren, wie das Statistische Bundesamt kürzlich in seiner 
Unfallstatistik 2025 für Kinder und Jugendliche festgestellt hat. So 
ist die Zahl der verunglückten Kinder um sieben Prozent gestiegen 
im Vergleich zu 2024. Die 6- bis 14-Jährigen verunglückten im Stra-
ßenverkehr demnach besonders häufig montags bis freitags in der 
Zeit von 7 bis 8 Uhr – also auf dem Weg zur Schule. 

Der ADAC Nordbaden e.V. rät Eltern deshalb, den Schulweg vor 
dem Schulbeginn mehrmals gemeinsam mit ihren Kindern zu ge-
hen. Dabei sollte der Schulweg möglichst zu der Zeit geübt werden, 
zu der das Kind später auch zur Schule unterwegs ist. 

Eltern können auf Ampeln, Zebrastreifen, Schülerlotsen und andere 
sichere Querungsstellen aufmerksam machen und mit ihrem Kind 
besprechen, wo besondere Vorsicht nötig ist. Der kürzeste Weg ist 
dabei nicht immer die beste Wahl, sondern der sicherste mit mög-
lichst wenigen Gefahrenquellen. Zunächst sollten Eltern ihr Kind be-
gleiten. Später können sie beobachten, wie sicher es den Weg allei-
ne bewältigt. Hilfreich ist auch ein Rollentausch: Das Kind führt die 
Eltern und erklärt, worauf es an den jeweiligen Stellen achten muss. 

Zu Fuß statt Elterntaxi 
Der Schulweg zu Fuß bringt Bewegung in den Alltag und hilft Kin-
dern dabei, selbstständiger im Straßenverkehr zu werden. Der 
ADAC Nordbaden empfiehlt deshalb, Kinder möglichst selbststän-
dig zur Schule gehen zu lassen, sobald sie den Weg sicher beherr-
schen. Fahrten bis unmittelbar vor das Schultor können dagegen 
zu gefährlichen Situationen und Verkehrsproblemen führen. Eine 
Möglichkeit für Eltern, die ihr Kind zunächst nicht alleine gehen las-
sen möchten, ist ein sogenannter „Laufbus“. Dabei treffen sich meh-
rere Kinder an festen Punkten und gehen gemeinsam zur Schule. 
In der Anfangszeit können Erwachsene die Gruppe begleiten. 

Kinder brauchen mehr Zeit im Straßenverkehr 
Kinder können Verkehrssituationen noch nicht so gut einschätzen 
wie Erwachsene. Sie lassen sich leichter ablenken, brauchen länger 
zum Überqueren einer Straße und reagieren in unerwarteten Situa-
tionen langsamer. Auch ihr Sichtfeld ist eingeschränkt. Seitlich kom-
mende Fahrzeuge oder andere Gefahren erkennen sie deshalb nicht 
immer rechtzeitig. Hinzu kommt, dass Kinder Geräusche schlechter 
unterscheiden und deren Richtung schwerer bestimmen können. 
Autofahrer und andere Verkehrsteilnehmer sollten deshalb beson-
ders im Umfeld von Schulen aufmerksam und rücksichtsvoll fahren. 

Foto: ADAC Stiftung

Einen Schulweg-Ratgeber mit weiteren Tipps gibt es in der ADAC 
Geschäftsstelle Karlsruhe, Steinhäuserstraße 22. Er kann auf 
Wunsch auch per Post zugeschickt werden. Online steht er auf der 
Website des ADAC zum Download bereit. 

Weitere Informationen zu den Verkehrserziehungsangeboten gibt 
ADAC Verkehrspädagogin Saskia Schmitt unter 0721 810 41 65 
oder per E-Mail an verkehrserziehung@nba.adac.de sowie auf der 
Webseite des ADAC Nordbaden.

Gemeinde Meckesheim
Rhein-Neckar-Kreis
Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Meckesheim (ca. 5.400 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Stellvertretende Leitung des Bauamtes (m/w/d)
Stellvertretende Leitung des  

Haupt- und Ordnungsamtes (m/w/d)
Sachbearbeiter (m/w/d) für das Rechnungsamt

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Meckesheim: www.meckesheim.de
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Geburtstage
Meckesheim
2. September	 Frau Lilli Katharina Schäffer� 90 Jahre

Amtliche Nachrichten
Hinweis zur Anzeigepflicht bei vorübergehen-
den Gaststättenbetrieben
Das Landratsamt hat die Gemeinden nochmals gebeten auf die Ein-
haltung der Anzeigepflichten nach dem seit 1. Januar 2026 geltenden 
Landesgaststättengesetz Baden-Württemberg (LGastG) hinzuweisen 
und auf eine frühzeitige Einreichung der Anzeigen hinzuwirken.

Wer aus besonderem Anlass vorübergehend ein Gaststättengewer-
be betreiben möchte, muss dies nach § 2 Abs. 2 LGastG spätes-
tens zwei Wochen vor Beginn bei der zuständigen Gemeinde in 
Textform anzeigen. Die Anzeige muss insbesondere Angaben zum 
Veranstalter, zum besonderen Anlass, zum Standort, zur Betriebs-
zeit und zum gastronomischen Angebot enthalten.

Ein digital ausfüllbares Formular kann man im Bürgerserviceportal 
der Gemeinde Meckesheim herunterladen.

Die Frist ist unbedingt einzuhalten. Eine nicht, nicht rechtzeitig oder 
nicht vollständig eingereichte Anzeige stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann mit einem Bußgeld geahndet werden.

Weitere Informationen und Anwendungshinweise zum Landesgast-
stättengesetz sind auf der Internetseite des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg unter dem Stich-
wort „Gaststättenrecht“ abrufbar.

Das Bauamt informiert 
Wanderbaustelle im Auftrag der Syna GmbH 
Im Auftrag der Syna werden vom 27. August bis 2. Oktober 2026 
arbeiten an Freileitungen durchgeführt. Hierbei handelt es sich um 
eine kurzzeitige Wanderbaustelle. Vor Ort werden ein Fahrzeug und 
eine Maschine auf der Fahrbahn abgestellt. Dadurch wird für kurze 
Zeit die Fahrbahn eingeengt bzw. vollgesperrt. Es werden keine Auf-
grabungen vorgenommen. Der Fußgängerverkehr wird weiterhin 
sicher gewährleistet sein. 
Es handelt sich um kurzeitige Fahrbahnverengungen von etwa je 1 
Stunde in:
Meckesheim: 
Eschelbronner Str. 4-38 sowie 25-47 
Schulstr. 4,6 sowie 18
und Mönchzell: Hauptstr. 21-85.

Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung Meckesheim mit Mönchzell

Einrichtung eines Halteverbots in der  
Friedhofstraße Mönchzell 
Aufgrund von Anlieferverkehr/Schwertransport wird am 1. Septem-
ber (0.00 Uhr) bis 2. September 2026 (02.00 Uhr) in der Friedhof-
straße ein beidseitiges Halteverbot eingerichtet. Die Beschilderung 
wird einige Tage davor aufgestellt, tritt jedoch erst am 1. September 
2026 in Kraft. � Wir bitten um Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung Meckesheim mit Mönchzell

41. Meckesheimer Straßenfest 
41. Straßenfest der  
Meckesheimer Vereine
am 5. & 6. September 2026
… buntes Unterhaltungsprogramm 
… fröhliche Open-Air-Fete in der Bahnhofstraße 
… Vereine verwöhnen, informieren und unterhalten
Das traditionelle Meckesheimer Straßenfest wird am 5. und 6. Sep-
tember wieder entlang der Bahnhofstraße als einer der Höhepunkte 
der Meckesheimer Festsaison gefeiert.
Bereits zum 41. Mal treffen sich an diesem Wochenende die ein-
heimische Bevölkerung und die Besucher aus der weiteren und 
näheren Umgebung beim beliebten Straßenfest. Koordiniert durch 
die Arbeitsgemeinschaft Meckesheimer Vereine (AMV) und die Ge-
meinde Meckesheim werden die örtlichen Vereine, Gruppen und 
Institutionen wieder ein Angebot an Unterhaltung, Spiel und Spaß 
präsentieren, das sich sehen lassen kann.

Weitere Informationen
Samstag, 5. September | 17.00 Uhr
Eröffnung am Wachthaus
- Fassbieranstich
- gratis Eis

Sonntag, 6. September | ab 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst (im Hof des Ristorante Rusticale) 
Festbetrieb mit Kinderprogramm

Kinderflohmarkt beim Meckesheimer  
Straßenfest
Stöbern, tauschen, verkaufen und jede Menge Spaß haben: Beim 
Meckesheimer Straßenfest findet am Sonntag, 6. September 2026, 
wieder der beliebte Kinderflohmarkt statt.
Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren können von 13.00 bis 
etwa 16.00 Uhr ihre aussortierten Schätze anbieten – ob Spielsa-
chen, Bücher, Puzzles, Kuscheltiere, Sammelkarten, Kinderkleidung 
oder kleine Schätze aus dem Kinderzimmer – hier findet vieles ein 
neues Zuhause.
Der Flohmarkt findet in der Prof.-Kehrer-Straße auf dem Parkplatz 
gegenüber dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus statt.
So einfach geht’s: Decke und Verkaufsgegenstände einpacken, 
einen freien Platz suchen, Decke ausbreiten und loslegen. Eine An-
meldung vorab ist nicht erforderlich. Sollte bereits alles belegt sein, 
bitten wir um Rücksichtnahme und Verständnis.
Bitte beachten: Der Verkauf von Speisen und Getränken ist nicht 
erlaubt. 
Also: Lieblingssachen aussortieren, Decke schnappen und mit-
machen!
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Verkehrseinschränkungen beim Straßenfest 2026
Auf die Verkehrseinschränkungen beim Straßenfest möchten wir be-
sonders hinweisen. 

Der komplette Straßenfestbereich ist für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt (Vollsperrung). Die Sperrung betrifft den Bereich Bahnhof-
straße ab der Einmündung Friedrichstraße/Leopoldstraße bis hin 
zur Unterführung B 45 nach der Elsenz/Abzweig Zuzenhäuser Stra-
ße sowie die Einfahrten von der Bahnhofstraße kommend in Rich-
tung Prof.-Kehrer-Straße und Brühlweg. Die Sperrung erfolgt in 
der Zeit von Freitag, den 4. September 2026, 7.00 Uhr bis Mon-
tag, den 7. September 2026, 17.00 Uhr. 
Der Fahrzeugverkehr wird während dieser Zeit für von Osten kom-
mende Fahrzeuge über die Leopoldstraße - B 45 - Zuzenhäuser 
Straße umgeleitet. Genau umgekehrt gilt dies für von Westen kom-
mende Fahrzeuge, also über die Zuzenhäuser Straße - B 45 - Leo-
poldstraße. Die Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschil-
dert sein und es gilt auf ihr ein beidseitiges Halteverbot. 

Wir bitten insbesondere die Anwohner und Geschäfte der Bahnhof-
straße, aber auch alle Mitbürger und Betroffene, um ihr Verständnis 
für diese Verkehrsanordnungen und die daraus folgenden Ein-
schränkungen. Ebenfalls bitten wir alle Verkehrsteilnehmer, die wäh-
rend der Sperrung in den Bereich Bahnhofstraße wollen, dass sie 
ihre Fahrzeuge außerhalb der „Festmeile“ abstellen.

Auch während des Aufbaus der Stände, insbesondere am Freitag-
abend und im Laufe des Samstages sowie beim Abbau am Montag 
sollten keine Fahrzeuge, die nicht unmittelbar mit der Veranstaltung 
zu tun haben, bzw. einen Berechtigungsschein für die Durchfahrt 
haben, in den abgesperrten Bereich einfahren. Tun sie es dennoch, 
verhalten sie sich verkehrswidrig. 

Der Bereich des Festplatzes steht während des Straßenfests als 
großzügiger Parkraum kostenlos zur Verfügung. 

Bushaltestelle bei „Pizzeria Rusticale“
Im Hinblick auf die Straßensperrung (Bahnhofstraße) 
kann die Bushaltestelle Höhe „Pizzeria Rusticale“ von 
den Bussen nicht angefahren werden. Wir bitten da-
her auf die nächstmögliche Bushaltestelle beim 
Bahnhof bzw. in der Friedrichstraße vor dem Blumenhaus Kling-
mann auszuweichen.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem  
Veranstaltungskalender

5./6. September
Meckesheimer Straßenfest	 Bahnhofstraße

6. September
„Alte Schulstube“ öffnet	 Schulmuseum im Rathaus

8. September
Schadstoffsammlung	 Vorplatz Lobbachhalle

8. September
Energieberatung	 Rathaus (Ratssaal)

18. bis 21. September	
Mönchzeller Kerwe	 Vorplatz Lobbachhalle

23. September
Gemeinderatssitzung	 Bürgersaal im „Alten Rathaus“

26. September
Zwergenflohmarkt	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus

26. September
Kinder-Leichtathletik-Wettkampf	 Sportgelände Meckesheim	

26./27. September
Fisch-Essen 	 Anglerheim

Abfuhrtermine der AVR Kommu-
nal für Meckesheim mit Mönchzell
Abfuhr- und Sammeltermine für  
September 2026

2Rad-Behälter und Glasbox:

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus

Glasbox

07./21. 08./22. 14./28. 17.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel.: 07261 931-310) werden 
abgeholt:

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt

10./24. 01./15./29.

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Dienstag, den 8. 
September 2026 in Mönchzell
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt wer-
den. 

Am Dienstag, den 08.09.2026 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 14.30 bis 17.00 Uhr in Mönchzell (Vorplatz Lob-
bachhalle | Im Unterbrühl) beim Schadstoffmobil abgeben.

Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen. 

Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein. 

Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet 
in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer 
sowie leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026
Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von 
Bund, Ländern und Kommunen. 

Er findet jährlich am zweiten Donners-
tag im September statt. Der nächste 
Bundesweite Warntag findet am 10. 
September 2026 statt. 

Er dient der Erprobung der Warnsyste-
me. Am Bundesweiten Warntag wird ab 
11.00 Uhr eine Probewarnung in Form 
eines Warntextes an alle am Modularen 
Warnsystem (kurz: MoWaS) des Bun-
des angeschlossenen Warnmultiplikatoren (zum Beispiel Rundfunk-
sender und App-Server) geschickt. 

Die Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt 
an Warnmittel wie Fernseher, Radios und Smartphones. Dort kön-
nen Sie die Warnung dann lesen und/oder hören.

Auch die Gemeinde Meckesheim beteiligt sich am Warntag und 
die kommunalen Sirenen in Meckesheim am Bauhof und in 
Mönchzell an der Lobbachhalle werden ausgelöst:
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Mit der Anschaffung der beiden Defibrillatoren möchte die Gemein-
de die Sicherheit der zahlreichen Nutzerinnen und Nutzer sowie der 
Besucherinnen und Besucher der gemeindeeigenen Sporthallen 
weiter erhöhen und für den Ernstfall bestmöglich vorsorgen.

Bürgerbeteiligung
Wir suchen einen Namen für unser neues 
Naherholungs-Areal!
In Meckesheim entsteht ein besonderer Ort – und dafür brauchen 
wir Ihre Ideen!

Gegenüber der alla hopp!-Anlage entsteht an der Elsenz ein natur-
nahes Naherholungs-Areal. Dort, wo sich heute noch Krautgärten 
befinden, wird künftig ein öffentlich zugänglicher Bereich direkt am 
Fluss zum Verweilen, Entdecken und Erholen einladen.

Das neue Areal wird ein Ort der Ruhe und Begegnung sein – für 
Jung und Alt. Gleichzeitig bietet sie vielfältige Möglichkeiten für Na-
turerlebnisse und Umweltbildung. Die Schule kann das Gelände 
künftig als außerschulischen Lernort nutzen. Auch das Spielmobil 
im Kraichgau e.V. soll hier einen festen Anlaufpunkt für Spiel- und 
Kreativangebote im Grünen erhalten.

Jetzt sind Sie gefragt!
Ein so besonderer Ort verdient einen passenden Namen. Deshalb 
möchten wir die Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen, Na-
mensvorschläge einzureichen. Ob heimatverbunden, naturbezo-
gen, kreativ oder modern – wir freuen uns auf Ihre Ideen!

So können Sie mitmachen: Reichen Sie Ihren Namensvorschlag 
bis zum 13. September 2026 bei der Gemeindeverwaltung ein. Nut-
zen Sie hierzu den folgenden Link oder scannen Sie den QR-Code.

https://survey.lamapoll.de/B-rgerbeteiligung-2

Unter allen eingereichten Vorschlägen wird der Gemeinderat den 
Namen auswählen, der den Charakter des neuen Naherholungs-
areals am besten widerspiegelt.

Gestalten Sie mit uns ein Stück Zukunft für Meckesheim – wir freuen 
uns auf Ihren Vorschlag!
Ihre Gemeindeverwaltung

Plan des neuen Naherholungs-Areals

Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnmittel und 
Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde. 
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag finden Sie unter:
www.bundesweiter-warntag.de

Im Anschluss an den Warntag 2026 ist es am 10. September 2026 
ab 11.00 Uhr möglich, die eigenen Erfahrungen und Wahrnehmun-
gen rund um den Warntag rückzumelden: 
www.warntag-umfrage.de 

Wichtiges & Wissenswertes
Defibrillatoren für die Lobbachhalle und 
Auwiesenhalle
Für mehr Sicherheit bei Veranstaltungen und im täglichen Sport-
betrieb hat die Gemeinde Meckesheim zwei neue Defibrillatoren 
beschafft und in der vergangenen Woche in den Vorräumen der 
Lobbachhalle sowie der Auwiesenhalle angebracht. 

 

Bei einem plötzlichen Herz-Kreislauf-Stillstand zählt jede Minute. Ein 
Defibrillator kann in einer solchen Situation eine wichtige und unter 
Umständen lebensrettende Unterstützung leisten, bis der Rettungs-
dienst eintrifft. Die Geräte sind so konzipiert, dass sie auch von Erst-
helferinnen und Ersthelfern ohne medizinische Fachkenntnisse be-
dient werden können. Verständliche Sprachanweisungen führen 
Schritt für Schritt durch die Anwendung und geben an, was jeweils 
zu tun ist. Bei den beiden nun angeschafften halbautomatischen 
Modellen wird nach der automatischen Analyse des Herzrhythmus 
bei Bedarf zur Abgabe eines Elektroschocks aufgefordert, der an-
schließend durch Betätigung der Schocktaste ausgelöst wird.
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FREIRÄUME 
FREIRÄUME in der  
Lobbachhalle
Die FREIRÄUME in der Lobbachhalle 
Mönchzell stehen für Vereine, Unterneh-

men, Initiativen und Privatpersonen zur Verfügung.

Unsere Räume
•	 Co-Working-Bereich (3 Arbeitsplätze)
•	 Emporensaal als Multifunktionsraum

Jetzt Raum oder Arbeitsplatz digital anfragen
Die Räumlichkeiten der Lobbachhalle in Mönchzell können über ein 
digitales Buchungssystem angefragt werden: 
https://booking.locaboo.com/de/gemeinde-meckesheim/
 
Ansprechpartnerin
Frau Annika Kempf | Haupt- und Ordnungsamt
Tel.: 06226 9200-26 
E-Mail: annika.kempf@meckesheim.de

Bürgerbus für Meckesheim und Mönchzell 
Nutzen Sie das kostenlose Angebot!
Bürgerinnen und Bürger die den Bus nut-
zen möchten, müssen nur im Rathaus an-
rufen, den gewünschten Abholungsort, die 
Uhrzeit und das Fahrtziel nennen und 
dann werden sie entsprechend vom Bürg-
erbus abgeholt und innerhalb der Gemein-
de Meckesheim zu ihrem Ziel gebracht. 
Der Bürgerbus fährt aktuell von Dienstag 
bis Donnerstag zu folgenden Zeiten:

•	 Dienstag | 8.00 bis 13.00 Uhr
•	 Mittwoch | 8.00 bis 13.00 Uhr 
•	 Donnerstag | 8.00 bis 13.00 Uhr

Ihren Fahrtwunsch melden Sie bitte bis spätestens 12.00 Uhr einen 
Tag vor der Fahrt an: Tel.: 06226 9200-0� Gute Fahrt!

Bürgerservice

Wöchentliche Sprechstunde
Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet immer mittwochs 
eine Sprechstunde in Meckesheim an. Sie finden in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses statt.
Es werden Fragen rund um das Thema Pflege, häusliche Situation, 
Unterstützungs- und Versorgungsangebote, Finanzierung u.a. be-
antwortet und Hilfestellungen gegeben.
Die Beratung erfolgt neutral und unabhängig und ist kostenfrei. Vor-
herige Terminvereinbarung wird empfohlen. 
Kontakt: 
Herr Falk | Tel.: 06221 5222736 | 
E-Mail: C.Falk@rhein-neckar-kreis.de
Unter der genannten Telefonnummer ist der Pflegestützpunkt auch 
außerhalb der genannten Sprechstunden erreichbar.

Versicherungsberatung im Rathaus
ein Service der Deutschen Rentenversicherung Bund
Wie beantrage ich eine Altersrente oder Erwerbsminderungsrente, 
wie hoch wird meine Rente einmal sein? Es sind Fragen wie diese, 
die der Meckesheimer Ulf Jungblut kostenlos mit Ihnen im persön-
lichen Gespräch klärt. Herr Jungblut kümmert sich als Versicherten-

berater der Deutschen Rentenversicherung Bund ehrenamtlich um 
Ihre Anliegen und Fragen, nimmt Anträge für Sie auf oder lässt auf 
Wunsch beim zuständigen Rentenversicherungsträger den gegen-
wärtigen Rentenanspruch berechnen.
Der nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 3. September 
2026 zwischen 15.30 und 17.00 Uhr im Rathaus (bitte den hinteren 
Eingang benutzen!)
Anmeldungen werden unter der Rufnummer 06226 9200-0 entge-
gengenommen.
Nutzen Sie die kostenfreien Serviceleistungen Ihrer Kommune!

Personalangelegenheiten
Mitarbeiterin verabschiedet
Am Montag, 24. August wurde Frau Natalie Löwenstein verabschie-
det. Frau Löwenstein wurde zum 1. Januar 2021 als Mitarbeiterin im 
Rechnungsamt zur Verstärkung des Teams eingestellt. Ihr Aufga-
bengebiet umfasste hauptsächlich die Kassenverwaltung der bei-
den Zweckverbände und die Vertretung der Gemeindekasse bei 
Abwesenheit. Frau Löwenstein verlässt die Gemeindeverwaltung 
auf eigenen Wunsch zum 30. September 2026.

Bürgermeister Maik Brandt und Amtsleiterin Sarah Eichner dankten 
Frau Löwenstein für ihren Einsatz und wünschten ihr für die Zukunft 
alles Gute.

Gemeindebücherei

Neu in der Bücherei
Ewald Arenz: Fünf, sechs, sieben, acht
Anton, 60 Jahre alt, ist Stepptänzer. Ja, er ist 
nicht mehr so schnell wie früher, aber mit seiner 
Erfahrung und Ausdruckskraft tanzt er - noch - 
allen davon. Wer sollte ihm also die Stelle als 
Choreograf an einer Theaterbühne streitig ma-
chen? Doch die neue Intendantin sieht das anders - und engagiert 
ausgerechnet Emma, Antons Tochter. Anton ist verletzt, wütend, 
traurig und zugleich stolz auf seine Tochter. Zeigen kann er ihr das 
nicht. Die Absage spült etwas in ihm hoch, das er nicht länger ver-
drängen kann: das Gefühl des Älterwerdens. Plötzlich spürt er die 
eigene Endlichkeit und fragt sich, ob er sein Leben richtig gelebt 
hat. Eine Frage, die ihn wieder an eine alte große Liebe denken 
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Chor & More Meckesheim
Ein schöner Tag voller Gemeinschaft, Kultur und Gesang
Am Samstag, den 22. August, machte sich der Chor & More Me-
ckesheim zu einem gemeinsamen Ausflug auf. Bei bestem Som-
merwetter stand ein abwechslungsreicher Tag mit Bewegung, Kul-
tur, Gesang und natürlich auch geselligem Beisammensein auf dem 
Programm. Dies war vor allem das Geburtstagsgeschenk an unsere 
Chorleiterin Annette Ziegler.

Den Auftakt bildete eine gemütliche Wanderung. In Fahrgemein-
schaften ging es zur Salzberghütte, von wo aus die Wandergruppe 
ihren Weg durch die schöne Umgebung startete. Die Strecke führte 
größtenteils durch den schattigen Wald und bot damit ideale Be-
dingungen für eine angenehme Wanderung. Natürlich blieb dabei 
genügend Zeit für gute Gespräche und das eine oder andere herz-
liche Lachen.

Anschließend ging es weiter zum Kloster Lobenfeld. Bei einer inte-
ressanten Führung durch Herrn Schuler und Frau Rutsch von den 
Freunden der Klosterkirche erfuhren wir viel Wissenswertes über die 
Geschichte und die Besonderheiten des ehemaligen Klosters. Ein 
besonderer Höhepunkt war jedoch, dass wir den historischen Ort 
nicht nur besichtigten, sondern ihn auch mit unserem Gesang er-
füllten. Gemeinsam wurden einige unserer Lieblingslieder ange-
stimmt – ein ganz besonderer Moment in dieser schönen Atmo-
sphäre.

Zum Abschluss des Tages durfte natürlich auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen. Bei einem gemeinsamen Abendessen ließen 
wir den gelungenen Ausflug gemütlich ausklingen. Es wurde er-
zählt, gelacht und natürlich auch noch einmal über den schönen 
gemeinsamen Tag gesprochen.

Ein rundum gelungener Ausflug, der einmal mehr gezeigt hat: Singen 
verbindet – und gemeinsam macht es einfach noch mehr Freude!

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diesen schönen Tag orga-
nisiert und zu seinem Gelingen beigetragen haben.

Unsere nächsten Proben sind am Dienstag, 8. September 2026 bzw. 
Dienstag, 15. September 2026 um 19.45 Uhr. Über neue Mitsän-
ger*Innen freuen wir uns jederzeit. 

LandfrauenVerein  
Meckesheim & Mönchzell

Sommerliche Aktivitäten der LandFrauen Meckesheim & 
Mönchzell
Am Donnerstag, 20.08.2026 trafen sich die LandFrauen zu einem 
gemeinsamen Spaziergang zur Eisdiele in Mauer. Nach dem Eis 
essen lud unsere LandFrau Sabine spontan zu sich nach Hause ein. 
Gerne nahmen wir die Einladung an und ließen den schönen Abend 
noch gemütlich in ihrem Garten ausklingen. Ein herzliches Danke-
schön an Sabine für ihre Gastfreundschaft!

Bereits eine Woche zuvor kamen die LandFrauen bei sommerlicher 
Hitze zum Kaffeekränzchen bei Maria in der Meckesheimer Orts-
mitte zusammen. Mit Eis und kühlen Getränken ließen sich die ho-
hen Temperaturen gut aushalten. Es war ein sehr schöner und ge-
selliger Nachmittag.

lässt. Jo war damals einfach spurlos verschwunden. Hätte er mit ihr 
ein besseres Leben gelebt? Es ist Emma, die auf Jos Spur stößt. Mit 
ihr reist er nach Irland. Alte Konflikte zwischen Vater und Tochter 
brechen wieder auf. Für Anton wird es eine Reise zu sich selbst und 
er begreift: Zu Ende ist es erst, wenn es zu Ende ist. Bis dahin will 
das Leben gelebt werden.

Unsere Ferien-Öffnungszeiten jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 27.08.	
Dienstag		 01.09.	  
Donnerstag	 10.09.

Am Samstag nehmen wir von 11.00 bis 13.00 Uhr Ihre Bücher- und 
sonstigen Spenden für den Flohmarkt an!

Ort: Dietrich Bonhoeffer-Haus, Prof. Kehrer-Str. 15

Tel. Nr.:	 9200-65
Online-Katalog	 https://opac.winbiap.net/meckesheim/index.aspx
E-Mail:	 gemeindebuecherei@meckesheim.de
Facebook:	 https://www.facebook.com/Gemeindebuecherei

Schulmuseum „Alte Schulsstube“

Meckesheimer Schulmuseum  
beim Straßenfest geöffnet
Am Sonntag, 6. September, öffnet die „Alte Schul-
stube“ von 14.00 bis 17.00 Uhr ihre Türen. 

Besucherinnen und Besucher erwartet die Ausstel-
lung „Das Handwerk in alten Kinderliedern“ sowie 
viele spannende Einblicke in frühere Schulzeiten: Schiefertafeln aus-
probieren, alte Poesiealben entdecken und in historischen Fibeln 
blättern.

Herzlich willkommen – der Eintritt ist frei!

Vereine und Organisationen
Gamebusters
Der Spieleclub Gamebusters lädt am Freitag 
28.08.2026 um 19.00 Uhr zum offenen Spieletreff 
ein.
Wo: Karl-Bühler-Schule, Aula.

Eigene Spiele können gerne mitgebracht werden.

Schon jetzt möchten wir kurz auf das diesjährige Straßenfest hin-
weisen, wo der Spieleclub Gamebusters wieder an altbekannter 
Stelle im Alten Wachthaus teilnimmt. 

Nähere Informationen im nächsten Amtsblatt.

Weitere Informationen: Tel.: 06226 3778
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Damit wir auch im nächsten Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
und schönes Programm anbieten können, freuen wir uns über eure 
Ideen und Anregungen. Gebt diese gerne an die Vorstandschaft 
weiter – wir sind gespannt auf eure Vorschläge!

NABU-OG-Meckesheim
Batman zu Gast – was tun?
Tipps zum Umgang mit verirrten Fleder-
mäusen

Regelmäßig im Spätsommer verirren sich Fledermäuse zu uns Men-
schen nach Hause, manchmal kommen sie sogar in Gruppen zu 
Besuch. Im August üben die jungen, vier bis sechs Wochen alten 
Fledermäuse das Fliegen und erkunden zunehmend alleine ihre 
Umwelt. Die kleinste und zahlenmäßig häufigste Fledermausart im 
Land ist die Zwergfledermaus. 

Da sie auch in Dörfern und Städten lebt, flattert oftmals sie bei uns 
vorbei. Die daumengroßen Tiere nutzen Spalten, Nischen und Hohl-
räume in und an Gebäuden als Quartiere. Daher wirkt für junge 
Zwergfledermäuse ein gekipptes Fenster wie eine Einladung. 

Rufen sie ihre Artgenossen, folgen ihnen diese in die Falle. Bei Woh-
nungseinflügen passiert es dann, dass immer mehr Tiere hinzu-
kommen und sich manchmal eine ganze Fledermausgruppe ins 
Schlaf- oder Wohnzimmer verirrt.

Freie Flugbahn schaffen
Damit die Tiere wieder den Weg zurück ins Freie finden, sollte man 
das Licht ausschalten und Vorhänge beiseiteschieben. Dann Fens-
ter und Balkontüren weit öffnen. Nimmt man keine fliegenden Tiere 
mehr wahr, schließt man die Fenster und durchsucht bei Licht die 
Räume. Dabei ist es wichtig, auch sorgfältig in Vorhängen, hinter 
Schränken, engen Spalten und in Vasen sowie anderen engen und 
glatten Gefäßen nachzusehen, in denen sich Fledermäuse verste-
cken oder aus denen sie sich nicht alleine befreien können.
Vorsichtig Hilfe leisten
Wenn die Tiere den Weg nach draußen nicht selbst finden, kann 
man sie sehr vorsichtig mit Handschuhen oder einem Tuch anfas-
sen und in eine geschlossene Schachtel mit Luftlöchern setzen. Ein 
mit Wasser gefüllter Schraubdeckel eignet sich als Wasserschale. 
Fledermäuse sind Wildtiere. Ihre spitzen Zähne dienen dazu, Insek-
ten sicher aus der Luft zu fangen, damit können sie auch uns weh-
tun wird zum umsichtigen Umgang mit den Flattertieren geraten. 
Unverletzte Fledermäuse lässt man bei Dunkelheit an einer katzen-
sicheren Stelle frei. Bei Fragen oder Unsicherheiten kann man sich 
an die Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz Baden-Württemberg 
wenden, die mehrere Hotlines betreibt (www.AGF-BW.de) oder an 
die NABU-Fledermaushotline unter Tel.: 030.28 49 84-50 00.
Hintergrund: Fledermäuse im Südwesten
Von den weltweit etwa 1.400 Fledertierarten leben 25 in Deutschland 
und fast alle von diesen auch im Südwesten. Alle diese Arten stehen 
auf der Roten Liste, einige sind vom Aussterben bedroht (Graues 
Langohr, Große Hufeisennase und Nymphenfledermaus). Ihnen 
fehlt es an Nahrung, denn Insekten werden weniger und sind viel-
fach durch Pestizide belastet, sowie an geeigneten Quartieren: Je 
nach Art leben die Fledermäuse in naturnahen Wäldern, in Spalten 
und Ritzen an Gebäuden oder in Dachböden. Ihre Winterquartiere 
sind in Baumhöhlen, Gewölbekellern, Tunneln und Höhlen.
„Batnight 2026“: Auf der Spur der Fledermäuse
Fledermäuse gibt es auch in Meckesheim. Am Freitag, 28. August 
um 20.00 Uhr bietet der NABU eine Fledermausführung in Meckes-
heim an. Auch in Meckesheim kann man Wasser-, Zwergfledermaus 
und Mausohr finden. Treffpunkt kath. Kirche, bzw. „Auwiesenbrü-
cke“. Dauer ca. 1 Stunde. Bei Regenwetter findet sie leider nicht 
statt. Näheres Tel. 06226 1803. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.

Vorschau
Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 3. September 
um 19.30 Uhr im „Lamm“ statt. Themen sind Abschluss der Biotop-
pflege, Nistkästen reinigen für den Winter und vieles mehr. Alle Mit-
glieder und Interessierten sind herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein  
Meckesheim e.V.
Vereinstag Grundstück an der Aubrücke 
(neben dem Boule-Platz)

Nächster Termin ist am Dienstag am 8.9.26 und 13.10.26

An jedem 2. Dienstag im Monat treffen wir uns und für ca. 2h werden 
mal kleinere, mal größere Arbeiten erledigt. Wir freuen uns dabei 
über Ihre tatkräftige Unterstützung. Bringen Sie dazu gerne festes 
Schuhwerk und Ihre eigenen Handschuhe mit. Werkzeug wird ge-
stellt, kann aber selbstverständlich ebenfalls mitgebracht werden. 
Nutzen Sie die Gelegenheit auch, um mit anderen Vereinsmitglie-
dern ins Gespräch zu kommen. 

Einladung zum Gartenvortrag:
Gekommen um zu bleiben - neue Tier- und Pflanzenarten in 
unseren Gärten
Referent: Sven Görlitz, Gartenberater Verband Wohneigentum
Unsere Gärten verändern sich: Durch steigende Temperaturen und 
den weltweiten Handel finden immer mehr neue Tier- und Pflanzen-
arten ihren Weg zu uns. Manche bereichern die Vielfalt, andere – wie 
die Kirschessigfliege, die grüne Reiswanze oder der Japankäfer – 
stellen Gärtnerinnen und Gärtner vor neue Herausforderungen. 
Aber auch bekannte Gartenbewohner wie Schnecken und Apfel-
wickler bleiben uns erhalten und fordern kreative Lösungen.
Wie kann umweltfreundlicher Pflanzenschutz im eigenen Garten 
gelingen?
In diesem Vortrag zeigen wir praxisnahe Möglichkeiten, mit diesen 
Veränderungen aktiv und nachhaltig umzugehen. Sie erfahren, wie 
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Rangliste Ordonnanzgewehr 2026
Der Badische Sportschützenverband führt 2026 Ranglistenwett-
kämpfe in der Disziplin Ordonnanzgewehr durch. In der Gruppe 
West beteiligen sich 14 Mannschaften daran. 

Die Ergebnisse des dritten Ranglistenwettkampfes:
Meckesheim I 834 Ringe
Jürgen Hess 99, Ernst Öhmig 97, Klaus Zink 89
Philipp Lück 87 a.K.

TC Meckesheim 
www.tc-meckesheim.de
Badischer Pokalsieger 2026 

Am 19.8. reiste die Mannschaft nach Müllheim (bei Freiburg) zum 
Pokalfinale gegen die Südwestligamannschaft H70 des TC Müll-
heim, die in 2026 nur knapp den Aufstieg in die höchste deutsche 
Spielklasse, die Regionalliga, verpasst hatte. Dennoch waren die 
Meckesheimer guter Dinge und rechneten sich aufgrund ihrer re-
gionalligaerfahrenen Spieler eine 50 : 50 Chance aus.

Ein Handicap war, dass Müllheim mit ihren besten 4 Spielern an-
treten konnte und den Mecksern an diesem Tag nur zwei Spieler zur 
Verfügung standen. Somit konnte Müllheim nach dem Doppel zwei 
frische Spieler für die Einzel einsetzen. Die TCM´ler mussten sich 
den Doppel-Sieg hart erkämpfen. Dies gelang auch, wobei sich der 
2.Satz sehr eng gestaltete. Endergebnis 6:3, 7:5.

Nach einer kurzen Pause ging es dann mit den Einzeln weiter. Roland 
Wißwesser gelang es, das Spiel zu bestimmen und den 2 Punkt zum 
Gesamtsieg zu sichern. Eng wurde es noch einmal im 2. Satz, als er 
5:2 in Führung lag und der Gegner nochmals auf 5:4 heran kam.

Hans Schäfer hatte, wie erwartet, einen guten Gegner, welcher im 
1. Satz gleich mit 3:0 und 4:1 in Führung ging. Hans konnte sich 
jedoch zurück kämpfen. Der Tiebreak ging jedoch verloren. Bereits 
zu Beginn des 2.Satzes dieses Matches hatte Roland schon den 

Sie durch gezielte Vorbeugung, die Förderung von Nützlingen und 
passende Pflanzenschutzmaßnahmen Ihre Pflanzen gesund erhal-
ten. Ein Vortrag für alle Garteninteressierten mit vielen praktischen 
Tipps und Anregungen für einen widerstandsfähigen, naturnahen 
und lebendigen Garten.

Wann: 	 24.09.2026 um 19.00Uhr
Ort: 	 Mönchzell Lobbachhalle Emporensaal

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Petanqueclub Meckesheim e.V.
Ferienspass 2026
Am Donnerstag, den 20.08.2026, haben wir ab 14.00 
Uhr zu unserem Kinder- und Jugendturnier im Rahmen 

des Ferienprogramms eingeladen. Dieses Jahr war es aufgrund 
eines Missverständisses an einem Donnerstag.
Leider hatten sich wieder nur 4 Teilnehmer angemeldet, wovon auch 
noch einer nicht kam. 
Deshalb haben wir das Bouleturnier in ein Setz- und Zielwurfspiel 
umgewandelt und nur am Schluss eine Runde mit Unterstützung 
durch ein Vereinsmitglied gespielt, sodass die Teilnehmer auch ein 
bisschen Spielfeeling entwickeln konnten. 
Beim Setz- und Zielwurfspiel gab es jeweils eine bestimmte Anzahl 
von Punkten, die vorher bekanntgegeben wurden und so wurde die 
Siegerplätze bestimmt.

Platz 1 belegte Finn Gerber, Platz 2 Nicole Shtrosherer und Platz 3 
Anabell Shtrosherer. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Noch ein paar Worte in eigener Sache: wir haben neben unserem 
Vereinshaus Kugeln, Schweinchen (die kleinen bunten Holzkugeln) 
und Entfernungsmesser zur allgemeinen Nutzung zur Verfügung 
gestellt. 

Wir hatten bemerkt, dass die Bahnen gut ankommen, aber das 
Spielen daran scheiterte, dass keine Kugeln zur Hand waren. Des-
halb haben wir uns überlegt, eine „Kugelbar des Vertrauens“ einzu-
richten und es auch umgesetzt. 

Leider sind von den 10 Kugelsets a 3 gleichen Kugeln bereits nach 
14 Tagen nur noch 50% vorhanden. Das können wir nicht verstehen! 
Warum wird anderen durch das Entwenden der Kugeln die Möglich-
keit zum Spielen genommen? 

Neben der Tatsache, dass wir als kleiner Verein nicht über Unmen-
gen von Geldmitteln verfügen, um die Kugeln zu ersetzen. Wir freu-
en uns über jeden, der wie wir dem Boulespiel zugetan ist.

Auch wenn das Boulodrôm für alle frei zur Nutzung zur Verfügung 
steht, bitten wir um Verständnis, dass wir das Vorrecht während 
unserer Trainingszeiten beanspruchen (mittwochs und freitags ab 
15.30 Uhr), was uns durch die Gemeinde zugesichert worden war. 

Meistens benötigen wir auch nur 2 der 4 vorhandenen Bahnen. Und 
es kann bei uns beim Training mitgespielt werden, egal, ob als An-
fänger oder Fortgeschrittener.
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Gesamtsieg gesichert. In Anbetracht dessen und aufgrund, dass er 
schon das Doppel in den Knochen hatte, investierte Hans dann 
doch nicht mehr alles. Dennoch kam er auch im 2.Satz in den Tie-
break, verlor aber auch diesen.

Gesamtergebnis 2:1 für den TC Meckesheim und somit der Pokal-
sieg.

Der Verein gratuliert seinen erfolgreichen Spielern Roland Wißwes-
ser, Hans Schäfer, Karl Englert, Dieter Hahn und Georg Welz.

v.l.: Hans Schäfer, Dieter Hahn, Karl Englert, Roland Wißwesser, Georg Welz und 
Teammanager Wolfgang Kretz

Abt. Handball
sg-schwarzbachtal.de
facebook.com/pg/sgsschwarzbachtalhandball
instagram.com/sg_schwarzbachtal

Einladung zum Meckesheimer Straßenfest 
am 5. und 6. September 2026
Am Samstag, 5. September, und Sonntag, 6. September 2026, fin-
det das Meckesheimer Straßenfest statt – ganz nach dem Mot-
to: „fröhlich, lecker, bunt“. Der TSV Meckesheim, Abteilung Hand-
ball, und die SG Schwarzbachtal laden die Bevölkerung aus nah 
und fern herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es 
gibt Bratwurst, Wildwurst, Steak und Pommes Frites sowie herz-
hafte und süße Crêpes. Dazu werden Bier, Wein, Sekt und alkohol-
freie Getränke angeboten.
Am Sonntag beteiligen wir uns außerdem mit einer Station am be-
liebten Meckesheimer Straßenfest-Spaßathlon. Hier sind große und 
kleine Besucherinnen und Besucher herzlich zum Mitmachen ein-
geladen.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die besondere Atmosphäre des 
Straßenfestes und verbringen Sie gemeinsam mit Freunden, Familie 
und Bekannten schöne Stunden in Meckesheim.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
TSV Meckesheim, Abt. Handball und SG Schwarzbachtal

Abt. Turnen und Leichtathletik
Einladung zum Straßenfest 2026 
Zum 41. Mal sind wir Turner und Leichtathleten 
beim Straßenfest dabei. Wir laden alle Besu-
cher recht herzlich am 06.09.2026 in unser tra-

ditionelles Turnercafé im Dietrich-Bonhoeffer-Haus ein. 

Wir hoffen, dass sie uns auch in diesem Jahr die Treue halten und 
bei Kaffee, Kuchen, Waffeln und kühlen Getränken einige schöne 
Stunden mit uns verbringen. 

Auf Ihren Besuch freut sich die Abteilung Turnen und Leicht-
athletik. 
Die Kuchen zum Straßenfest können am 06.09.2026 ab 10.30 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus abgegeben werden.

VdK - OV Meckesheim
 

Nachruf
Der VdK-Ortsverband Meckesheim nimmt Abschied 

und trauert um unser Ehrenmitglied

Frau Siegrid Heid.

Siegrid Heid war von 1996 bis 2019 zuerst Beisitzende 
und dann 2. Vorsitzende unseres Ortsverbandes.

Im Vordergrund ihres ehrenamtlichen Wirkens 
stand der soziale Zusammenhalt im Ortsverband 

ebenso wie die Organisation unserer beliebten Halbtags-Bus-
ausflüge in die weitere und nähere Umgebung von Meckesheim.

In großer Dankbarkeit nehmen Vorstand und Mitglieder des 
Ortsverbandes Abschied von unserem Ehrenmitglied.

Vorstand und Mitglieder werden ihr  
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme und unser  
Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Meckesheim, im August 2026

Gerhard Hauptmann, 1. Vorsitzender

Einladung zu unserem sechsten Ausflug 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK OV Meckesheim,
unsere sechste Ausflugsfahrt findet am Mittwoch, 9. September 
statt. Wir laden Sie hiermit herzlich ein mit uns zu fahren. Unser Ziel 
ist in unserem benachbarten und schönen Bundesland Bayern: 
Amorbach im Naturpark Bayrischer Odenwald, Café zur Schloss-
mühle, anschl. Führung in der Abteikirche sowie Abendessen in der 
Gaststätte Gleis 1. 

Anmeldungen: bitte bis Samstag, 5. September sowie weitere In-
formationen bei Barbara Rogasch, Tel. 06226 2961. Eigene Rollato-
ren können mitgenommen werden, erbitten aber auch hier um An-
meldung. Vielen Dank. 

Abfahrtszeiten:
12.00 Uhr Waibstadt, Betriebshof Firma Gfrerer;
12.15 Uhr Meckesheim, Eschelbronner Straße/Oberer Auweg; 
12:20 Uhr Meckesheim, Bushaltestelle ‚Luisenstraße’;
12:22 Uhr Mönchzell, Bushaltestelle ‚Kirche’ Hauptstraße;
12:25 Uhr Meckesheim, Bushaltestelle ‚Ortsmitte’ Friedrichstraße;
12.30 Uhr Meckesheim, Bushaltestelle ‚Bahnhof’;
12:35 Uhr Mauer‚ Sinsheimer Straße/Kirchenstraße’;
12:40 Uhr Mauer, Bushaltestelle ‚Ortsausgang’ Heidelberger Straße“.

Rückkunft: gegen 20.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie! BLEIBEN SIE „GESUND“. 

1:3 – Niederlage in Kirchheim
SG HD-Kirchheim 2 – FC Germania M/M 1 3:1 (1:1) 23.08.2026
Mit einer couragierten Leistung gingen unsere Jungs durch den 
ersten Treffer von Max Mühlbach nach 33 Minuten in Kirchheim mit 
0:1 in Führung. Leider hielt unsere Führung nur sieben Minuten, das 
1:1 war auch der Halbzeitstand.

10 Minuten nach der Halbzeitpause konnte der Gastgeber die Füh-
rung erzielen. Unsere Jungs versuchten wieder zurückzukommen, 
musste aber sieben Minuten vor dem Ende noch den dritten Treffer 
hinnehmen, so dass leider auch das zweite Spiel der jungen Kreis-
ligasaison mit 1:3 verloren ging.

Traditionsbewusst   ympathisch   ielseitigS V

Euer Sportverein für Breiten- und Freizeitsport

Eine Mitgliedschaft – Viele Möglichkeiten

www.tsv-meckesheim.de

TSV Meckesheim
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Die nächsten Ansetzungen im September
FC Germania 1
02.09.2026 	 19.30 	
FC Germania 1 – Eberbacher SC (in Mönchzell)

06.09.2026	 15.00	
TB Rohrbach – FC Germania 1 (in HD - Boxberg)

13.09.2026	 15.00	
FC Germania 1 – SpG Waldhilsbach 1/Lobbach 2 (in Mönchzell)

17.09.2026	 19.30	
FT Kirchheim – FC Germania 1 (in HD – Kirchheim)

FC Germania 2
03.09.2026	 19.30	
FC Germania 2 – Eberbacher SC 2 (in Mönchzell)
06.09.2026	 15.00	
SG Wiesenbach – FC Germania 2 (in Wiesenbach)
13.09.2026	 12.45	
FC Germania 2 – SpG Lobbach 3/Waldhilsbach 2 (in Mönchzell)
16.09.2026	 20.00	
RB Heidelberg 2 (Flex) – FC Germania 2 (in Wilhelmsfeld)

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde 
Meckesheim und Mönchzell
Prof.-Kehrer-Str. 2 74909 Meckesheim

Pfarrer Wolfram Theo Fucker
www.meckesheim-moenchzell-evangelisch.de

YouTube:  
Evangelische Kirchengemeinde Meckesheim – Mönchzell

Tel. 06226/787422 Fax 06226 787421
E-Mail: meckesheim@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Cerstin Köttig 
Di., Mi., Fr. 10.00 – 12.00 Uhr und Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung: 
Volksbank Heidelberg-Neckartal eG– BIC GENODE61NGD

IBAN: DE60 6729 1700 0016 3155 08

Nachbarschaftshilfe/Ökumenischer Verein für Caritas und 
Diakonie:

Tel. 990620; Tel. 7417; Tel. 0170 3063059 
www.oekumenischer-verein.de

Gemeindebrief digital
Sie können den Gemeindebrief auch digital erhalten. Tragen Sie sich 
einfach hier in den Verteiler ein: https://bit.ly/Gemeindebrief-digital 

Sommerkirche
Sonntag, 30. August 2026
10.00 Uhr Gottesdienst in Mauer, Pfr. Fucker
11.15 Uhr Gottesdienst in Bammental, Pfr. Fucker

Mittwoch, 02. September 2026 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Vorankündigung:
Meckesheimer Straßenfest am 06. September 2026
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst von CVJM, katholischer und 
evangelischer Kirchengemeinde im Biergarten der Pizzeria Rustica-
le (Bahnhofstraße). 

Tradition trifft Moderne – erleben Sie die Vielfalt unserer christlichen 
Gemeinden in Meckesheim. Gemeinsam bringen wir unsere Stär-
ken ein und feiern, was uns verbindet (Jesus). 
Musik: Posaunenchor und Band, Predigt: Pfarrer Fucker

Wochenspruch:
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem 

von diesen meinen geringsten Brüder, 
das habt ihr mir getan.“

Matthäus 25,40 

Werde Teil unseres Teams!
Der Evangelische Kindergarten Meckesheim sucht ab sofort eine…

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Vollzeit
Zunächst befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertre-
tung. Es besteht die Aussicht auf eine anschließende unbefris-
tete Festanstellung.
Wer wir sind: 
In unserer viergruppigen KiTa begleiten wir bis zu 95 Kinder im 
Alter von drei Jahren bis zum Schuleintritt  in Ganztages- und 
verlängerten Öffnungszeiten. Unsere pädagogische Arbeit orientiert 
sich am Situationsorientierten Ansatz, dem Orientierungsplan 
für Bildung und Erziehung Baden-Württemberg  sowie am  Ev. 
Profil der Badischen Landeskirche. In unserem teiloffenen Kon-
zept  schaffen wir vielfältige Bildungs- und Erfahrungsräume und 
begleiten Kinder mit Wertschätzung, Achtsamkeit und Freude auf 
ihrem individuellen Entwicklungsweg. 
Das erwartet Sie bei uns:
•	 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in 

einer modernen Kindertageseinrichtung mit großzügigen, hel-
len Räumlichkeiten

•	 ein engagiertes, herzliches und motiviertes Team 
•	 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie 

fachliche Begleitung
•	 eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit einem unterstützen-

den Träger
•	 Vergütung nach TVöD SuE inkl. JSZ, Leistungsentgelt und be-

triebl. Altersvorsorge (ZVK)
•	 32 Tage Urlaub sowie Regenerations- und Umwandlungstage 

gemäß TVöD
•	 eine attraktive Perspektive auf eine unbefristete Weiterbe-

schäftigung
Das wünschen wir uns:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in, Kindheitspä-

dagog/in, Sozialpädagogische Assistenz oder eine Qualifika-
tion gemäß § 7 KiTaG Baden-Württemberg

•	 eine wertschätzende, empathische und respektvolle Haltung 
gegenüber Kindern, Familien und Kolleginnen und Kollegen 
sowie Freude an der Arbeit mit Kindern

•	 Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit 
und Flexibilität

•	 die Bereitschaft, das evangelische Profil unserer Einrichtung 
aktiv mitzutragen und mitzugestalten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns jederzeit auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
– gerne per E-Mail – an: julia.berli@kbz.ekiba.de (bei Rückfragen 
gerne unter Tel. 06226 8458) oder per Post an: 
Evangelischer Kindergarten Meckesheim
Frau Julia Berli (Einrichtungsleitung)
Prof.-Kehrer-Straße 1
74909 Meckesheim
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Röm.-Katholische Kirchengemeinde 
Kraichgau

Pfarrstr. 10, 74889 Sinsheim, 
Tel. 07261-9149 100

Im seelsorgerischen Notfall: 
Tel. 07261-9149 1

E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de
www.kath-kraichgau.de

Leitender Pfarrer: Tobias Streit
 Öffnungszeiten Pfarrbüros:

Sinsheim, Pfarrstr. 8: Mo. 9.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr,
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Mi., Do. 9.00–12.00 Uhr
Bad Rappenau, Salinenstr. 13: Mo., Mi. 9.00–12.00 Uhr, 

Do. 15.00–17.00 Uhr
Dilsberg, Obere Str. 38: Di. 15.00–17.00 Uhr, Do. 9.00–12.00 Uhr 

Eppingen, Kirchgasse 8: Di., Mi. 9.00–12.00 Uhr, 
Do. 15.00–17.00 Uhr

Mauer, Bahnhofstr. 13: Mi. 9.00–12.00 Uhr
Neckargemünd Arche, Im Spitzerfeld 42: Mo., Fr. 9.00–12.00 Uhr

Waibstadt, Pfarrstr. 3: Mo., Di., Fr. 9.00–12.00 Uhr, 
Do. 9.00–12.00 Uhr, 15.00–17.00 Uhr

 

Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Klinikseelsorgerin für alle Kliniken in Bad Rappenau,

erreichbar unter Tel. 07261-9149 331 oder
E-Mail-Adresse: Monika.Haas@kath-kraichgau.de

Monika Rohfleisch, Klinikseelsorgerin für die GRN Klinik in 
Sinsheim, erreichbar unter Tel. 015785309408 oder  

E-Mail-Adresse: Monika.Rohfleisch@kath-kraichgau.de

Gottesdienste
Donnerstag, 3. September
9.00 	 Meckesheim	 Eucharistiefeier (TM)

Freitag, 4. September
Herz-Jesu-Freitag
18.30 	 Mönchzell	 Eucharistiefeier mit euchar. Anbetung
			   und sakramentalem Segen (TM)

Erreichbarkeit der Pfarrbüros in den Sommerferien
Telefonisch sind wir erreichbar von Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr und am Montag, Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr. 
In den Ferien sind die Büros am Nachmittag nicht immer besetzt. 
Bitte vereinbaren Sie vorher ein Termin. Wir wünschen allen eine 
schöne Sommerzeit. 
� Ihr Pfarrbüro-Team

Neuapostolische Kirchengemeinde 
keine Nachrichten diese Woche

WerbeDruck Schneider Tel. 0 62 26 - 99 39-0
Industriestraße 20 Fax 0 62 26 - 99 39-19
74909 Meckesheim wds@wds-druck.de

Bereits
ab 10 Stück

Ihr eigenes Buch!
Sie haben ein Buch geschrieben und möchten es 
in kleinster Auflage für Ihre Familie, Freunde oder 
auch für Ihr größeres Umfeld drucken lassen?

Wir bieten Ihnen hochwertige Bücher mit Fest-
einband bereits ab 10 Stück zum günstigen Preis.
Fragen Sie nach unseren vielfältigen Möglichkeiten.




